
Aus der Stille Musizieren, Bewegen, Sprechen

Kriege im Frieden im Krieg

Berlin 		   1. September 2019 17.00 Uhr
		  Heinrich Jacoby-Elsa Gindler-Stiftung, Teplitzerstr. 9
		  7. September 2019 19.30 Uhr 
		  Kammersaal der Universität der Künste, Fasanenstr. 1b

Zürich 		  21. September 2019 19.30 Uhr 
		  Volkshaus



Weniges ist so ‚ansteckend‘ 
wie wirkliche Stille – Heinrich Jacoby

Um die ansteckende Stille geht es, in der wir tief  
in unserem Menschsein berührt werden, staunend  
wie ein kleines Kind.
Eine Stille, in der wir zur Ruhe kommen,  
uns niederlassen und uns einlassen können.
Eine Stille, die Menschen verbindet.
Das erscheint uns heute notwendig.

Ensemble

Das Ensemble Heinrich Jacoby Elsa Gindler wurde 
2018 nach sechsjähriger intensiver Zusammenarbeit 
und praktischer Auseinandersetzung mit Fragen aus 
der Arbeit von Heinrich Jacoby und Elsa Gindler 
gegründet. Heinrich Jacoby (1889–1964) und Elsa 
Gindler (1885–1961) waren bewegt davon, wie 
jeder einzelne Mensch in unserer Gesellschaft seinen 
Teil dazu beitragen kann, dass ein friedlicheres 
Miteinander möglich wird. Selbst stiller und vertrauter 
zu werden mit den eigenen Funktionsmöglichkeiten 
als Organismus erkannten sie als notwendige 
Voraussetzung dafür. Sie haben in ihrer Arbeit 
wissenschaftlich fundierte Wege aufgezeigt, 
wie Menschen sich entfalten und mehr von ihren 
Möglichkeiten realisieren können. Ihre Arbeit ist auch 
heute aktuell.



Kriege im Frieden im Krieg

Krieg ist kein Thema, das andere Länder und andere 
Zeiten betrifft. Krieg, das Zerstören von Leben und 
Lebensbedingungen, betrifft heute jeden von uns.  
Ist uns bewusst, dass alles, was wir tun und nicht tun, 
Folgen hat? Geht es uns etwas an, wenn wir von Not 
und Elend an vielen Orten der Erde erfahren? Wie 
verhalten wir uns dazu? Was für Mitmenschen sind 
wir? Wie können wir zu friedlicheren Verhältnissen in 
uns und in der Gesellschaft beitragen?

Das Ensemble Heinrich Jacoby Elsa Gindler setzt  
sich mit diesen Fragen in seinem neuen Projekt in 
verschiedener Weise auseinander. Aus der Stille 
musizieren, bewegen und sprechen, das ist unser 
Anliegen. Wir laden die Anwesenden ein, stiller zu 
werden und sich von Musik und Texten berühren  
zu lassen.

Texte

Heinrich Jacoby 	            Herzensangelegenheiten
Pau Casals
Rosa Luxemburg
Jacques Lusseyran

Musik

Emilia Lomakova, Ludwig van Beethoven, Richard 
Strauss, Jean Sibelius, Johannes Brahms, Arkadi 
Sewerny, Olivier Messiaen, Ariel Ramírez, Arvo Pärt,  
Ovidi Montllor, Robert Schumann



www.jgensemble.info
mail@jgensemble.info

Anna Koim
Harfe

Elena Schöndorf
Klavier

Marianne Mittenzwey
Oboe

Jone Bolibar Núñez
Klarinette, Bassklarinette, Gesang

Emilia Viktoria Lomakova
Cello, Klavier, Gitarre, Gesang, Komposition

Ines Meryem Bellaliz
Gesang

Benjamin Kaiser
Gitarre, Gesang

Theresa Koim
Perkussion

Katharina Doe -Voigt
Komposition, Leitung und Lesung




